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"Anzinger Katzen"
FC Bayern Fanclub
Philippsburg/Baden 2008 e.V.

Weitere Clubinfos und Besuch des Abschiedsspiels von
Oliver Kahn
Nach einigen Spielbesuchen einzelner Club-Mitglieder in der
Allianz-Arena war am 02.09. einer der wohl emolionalslen N,4o-
mente seit langem. Zwei[,,liiglieder hallen Karlen ergatlert und
waren zu Gast, als Ol i Kahn sein letztes Spiel in der leuchtend
roten Allianz-Arena besiritt. Es waren nicht wenige, die gerühri
die eineoderandereTräne abwischen mussten, als er in der 75.
Minute ausgewechselt wurde und zu einer letZen Ehrenrunde
durchs ausverkaufte Stadon aufbrach. Das Spiel qegen die
deutsche Nalionalmannschafi und das Ergebnis waren an die-
sem Tag eher Nebensache. In Zukunfl werden noch weilere
Spiele des FCA besuchi, wir werden dadber natürlich auch

Nun nochmals zum Fanclub sebst. Wir möchten heule den
Vorstand des Vereins kurz vorstellen und über das Erqebnis
der Wahlen auf der Gründungsversammlung am 12.07.2008
berichten. Zunächst wurde der 1. Vorsitzende gewählt.
Souverän und eindeulig wurde hier Stelan Pra€er bestimrft,
der den Verein in Zukuntt repräsentieren wird und zusammen
mil dem restlichen Vorstand daran arbeiten möahte, dass wr
schnellstmöglich in L4!nchen registriert werden, um an die be-
gehrlen Tickets iür Fanclub [4itglieder zu kommen. Von der
otfiziellen Anerkennung wird der Fanclub noch weitere Vorteile
haben. in deren Genuss wir hoffent ich bald kommen werden.
Zum 2. Vorsitzenden wurde, ebenialls einstimmig, Jürgen
Braun gewählt. Zuständig für die Finanzen und deren Verwa -
iung isl unser Kassenwarl Eduard Schwarz, der in dieser Wo-
che die ersten lritg Liedsbe träge abbuchen wird. Das Amt des
Pressewarts übernahm bis zu den nächsten Wahlen Daniea
Braun. diezunächst den Sch ftverkehru. a. mitdem FCB abwi-
ckeltundsich langsam in d ie Ber chterstattung lür den Stadian
zeiger einarbeilet. Sie wird derzeit noch durch J. Braun unteF
stüizi, der bereits seit 1999 als Zunitschreiber für die Philipps-
burger "Geese" schre bt und zu Beginn noch ein wenig Hilfe-
stelung gibt. Die in der Vereinssatzung erwähnten Bersitzer
werden erst ab einer M iigliederzahl von mindestens 25 gewähll-
Falls Jemand Lust verspürt und uns unterstüEen möchte, wir
haben für Anregungen und gule Tipps immer ein oflenes Ohr.
t!4 ttlerweile sind wir auf 21 Mitglieder angewachsen, was uns
der magischen 2ser-Grenze wieder etwas näher brinqt. Interes-
sanl isl vielleicht noch, welche Aeiträge für zukünftige Mitg ie-
der antallen, darum dazu h er noch einige Infos. Unser Jahres-
beitrag wurde für Einzelm itg lieder auf 30 €, lür eine Familienm t
gliedschaft auf 50 €und fürjugendliche Mitglieder ab 16 Jahren
auf 15 € festgelegt. Jedes l4itglied bekommt einen eigenen
[4itgliedsausweis, wofür wr als einmalige Aufnahmegebühr
nochmals 10 € einbehalten. Dies gilt jedoch nur für Erwach-
sene, nicht für Kinder und Jugendliche.
DA.

Arztenetz Bruhrain e.V.

Vortragsankündigüng
"Das Gesundheitswesen w rd in den kommenden Jahren von
einer älter werdenden Gesellschatt, steigenden Kosten durch
den medizinischen Fortschritl bei sinkenden Einnahmen der
Krankenkassen und dem sich abzechnenden Arztemangel be-
slirnml werden. Dlese Entwicklung wird auch an unserer Be-
g on nicht spurlos vorüber gehen.
LJrr] rechtzeitig die richtigen Weichen stellen und weiterh n e ne
hochqualitazierte wohnor,tnahe ärztl che Eelreuung zu sichern,
haben niede.qelassene Hausäzte und Fachärzte 2008 das Arz'
tenelz Bruhrain e.V. gegründet. Dem Netz gehören zurzeit ca-
25 Atzlinnen und Atzte aus Philippsburg, Oberhausen-Rhe n-
hausen. Wiesental, Waohäusel und Kirrach an.
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. Ve sorqJrq oer Bevolher rrq qF-errsam ^1|I anderen an der
Versorgung Beteiligten im Sereich zu verbessern.
Neben der engeren Zusammenarbeit und dem besseren InloF
mationsaustausch der bete ligten hausärzt ichen und fachärzlli-
chen Pra-xen stehen zunächst Patienienschulungen, Inlomati
onsveransialtungen lür Patrenten oder Angehöige zur Krank
heiisprävenlion und die Zusammenarbeil mil Selbslhiffegrup
oen im l,litte Dunkl.
In d esen Rahmen finden in Zusammenarbeit mitder Diabeliker-
Se bsthilfegruppe Philippsburg einige Inlormationsveranstal-
lunqen statt:
Herr Dr. 8reun, Facharzt für Urologie, spricht zum Thema: '
Dabetes und Nierenerkrankung - sl d e Endsialion DialyseveF

Donnerstag, 18.9.2008, 19.30 Uhr, m 'Neuen Saal der Gast-
stätte 'Zum Einhom', Wejße Tor Straße 3, in Philippsburg.
A le Betroffenen, Angehörigen und Interesserten sind hezlich
e ngeladen undhaben imAnschlussan den Vortag dieMöglich
keit, Fragen zu stellen.
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Festwochenende
Freitag, 12.09.2OO8

bis Montag, 15.O9.20O8
Sonntag, 14. September 2OO8 - Festumzug

Ung aublich aberwahr: Es werden sage und schreibe 48 Grup-
pen am Huttenheimer Festumzug teilnehmen. Mil eurer TeiF
nahme am Festumzug unter dem Motto 'Knaudenheim - Hut-
tenheim im Wandel der Zeiten" bereichert ihr am Sonntag, 14.
SeDtember 2008. um 14.00 Uhr. unser Dorfiubiläum. Dafür
möchte ich mich bei euch an dieser Stelle schon jeta qanz
fecht herzlich bedanken- Vergeli s Gotl! Herr Timo Jungkind
und meine Person werden den Huttenheimer Festumzug mode-
rieren. Vor diesem Hintergrund bitten w r Se uns lnfos über lhr
[4otto, mitwirkende Personen oder Sonstges milzuleilen, um
Sio der Offentlichkeit vorstellen zu dürfen. De entsprechenden
Infos können Sie gerne in den Erefkasten des Huttenheimer
Rathauses einwerfen oder Henn Timo Junqkind (wopeti@l-on-
line.de) oder meiner Person (HuHeiHu@t-online.de) zu kom

Damit Huttenheim im testlichen Glanz ersvahll, werden wir am
Donnerstagabend, 11. September 2008, gegen 18.00 Uhr
durch Huttenheim fahren. um noch Fahnen mit dem Huttenhei-
merWappen und Wimpelan die Frau und den l,lann zu bringen.
Die ganze Phase der Voöereitungen für den 250. Geburtstag
von Huttenheim war vom unwiderstehlichen Taiendranq und
dem Zusammenhalt der Huttenheimer Dorfgemeinschaft be-
seet. Dafür möchte ich euch allen recht herzlch danken. lch
freue mich schon ietZ riesig auf die Feierlichkeiten 2u unserem
gemeinsamen Dorfjubiläum. Am Festwochenende beginnend
am Freitag, 12. September 2008, bs Monlag, 15. September
2008, lassen wi es so richtig krachen. lch wünsche uns viel
Spaß und Freude dabei.
Markus He l. Ortsvorsteher


